
Berlin:
Netze in der U-Bahn 

[25.10.2007] Berliner Behörden können künftig einfacher an 
das Landesnetz angebunden werden. Dafür sorgt eine 
Kooperation des ITDZ Berlin mit den Berliner 
Verkehrsbetrieben.

Das IT-Dienstleistungszentrum Berlin (ITDZ Berlin) und die 
Berliner Verkehrsbetriebe (BVG) nutzen künftig gegenseitig ihre 
Kabelführungstrassen bei der Erweiterung ihrer jeweiligen 
Kommunikationsnetze. Wie das ITDZ Berlin mitteilt, könne die 
weitere Vernetzung der Berliner Verwaltung so schneller und 
flexibler vorangetrieben werden. Die Kooperation ermögliche den 
beiden Anstalten öffentlichen Rechts, Synergien auszuschöpfen 
und damit Kosten zu sparen. Konrad Kandziora, Vorstand des 
ITDZ Berlin, erklärte: „Von der Zusammenarbeit mit der BVG 
profitiert auch die Berliner Verwaltung, weil wir selbst entlegene 
Standorte kostengünstig in unser Hochgeschwindigkeitsnetz 
einbinden können.“ Das ITDZ Berlin betreibt für die Verwaltung zur 
Sprach- und Datenkommunikation das Berliner Landesnetz. Das 
Netzwerk verbindet rund 290 Behörden und 
Verwaltungseinrichtungen sowie 100 Standorte des universitären 
Bereichs. (al)

http://www.itdz-berlin.de
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